
C. C. Kirchners Vertag, Rudolf Koch, Samberg.

Sammlung
eutfcher Dichtungen u. Prosawerke

für den Fchulgevrauch
herausgegeben von

August ^Brunner, k. Gymnasialprofessor.

1 Ausgewählte Abhandlungen und! 12. Ausgewählte' Ueden (der Abhand-
. /\ Reden, erklärt v. Gymnasialprofessor lungen u. Reden II. Teil), erklärt v.
v Dr. Ater. Saldi. 60 Pf. Gymnasialprof. vr. %. Saldi. 60 Pf.

Inhalt: Schiller, Die Schaubühne als eine
moralische Anstalt betrachtet. — Schiller,
Was heißt und zu welchem Ende studiert man
Universalgeschichte? — Friedr. Jacobs,
Die Bildung der Jugend zur Humanität. —
Eduard von Schenk, Festrede bei der
feierlichen Grundsteinlegung der Walhalla. —
Ludw. Döderlein, Festrede an Schillers
loOjähr. Geburtstage. — Ernst Cnrtius,
Gedächtnisrede auf Kaiser Wilhelm I.

2. Goethes Hermann und Dorothea,
" erklärt von Rektor Professor vr.

$. S. Krallinger. 50 Pf.

3. Herders Eid, erklärt von Professor
A. Edel. 70 Pf.

4. Shakespeares Julius Eäfar, in A.
W. v. Schlegels Übersetzung, erklärt v.
Professor Anton Engtert. 50 Pf.

5. Goethes Iphigenie a. Tauris, erklärt
v. Gymn.-Prof. Mar Hoferer. 50 Pf.

6. Schillers Wilhelm Tell, erklärt von
Rektor vr. A. V. Krallinger. 60 Pf.

7. Uhlands Herzog Ernst v. Schwaben,
erklärt von Gymnasialprofessor vr.
Ludwig Bauer. 50 Pf.

8. Das Nibelungenlied im Urtert, erklärt
v. Gymn.-Prof. vr.H. Stöckel. 90 Pf.

9. Lesstngs Minna v. Karnhelm, erklärt
v. Reallehr. vr. Karl Küffner. 50 Pf.

10. Goethes Egmont, erklärt von Gym¬
nasialprofessor Mar Hoferer. 50 Pf.

11. Goethes Götz v. Kerlichingen, erklärt
v. Gymnasialprof. vr. Hugo Steiger.

60 Pf.

der bayerischen Staatsverfassung. — Franz
Grillparzer, Rede am Grabe Beethovens.
— Kardinal Iah. von Geissel, Festrede
bei der Einweihung des Kölner Domes. —
I. von Döl Nager, Zum Gedächtnis des
Königs Maximilian II. von Bayern. — Fürst
Bismarck, Reichstagsrede vom 2. Mai 1871.
— Christian Cron, Goethe und dieSchule.
— Graf Eulenburg, Zur Einweihung des
Nationaldenkmals auf dem Niederwaldes

13. Uhlands Ludwig der Zager, erkl.v.
Gymnasialprof.vr.A.Meninger. 5OPf.

14. Körners Zriny, erklärt von Rektor
Prof. vr. J. s. Krallinger. 50 Pf.

16. Schillers Jungfrau v.Grleans, erkl.
«.Gymnasialprof. Aof. Klierte. 60 Pf.

16. Schillers Maria Stuart, erklärt von
Gymnasialprof. Joseph Klierte. 60 Pf.

17. Lesstngs Emilia Galotti, erklärt von
Gymnasialprof. Mar Hoferer. 50 Pf.

18. Uhlands Gedichte in Auswahl (mit
einer Karte), erklärt v. Gymnasialprof.
vr. Hermann Stöckel. 80 Pf.

19. Lesstngs Uathan der Weise, erklärt v.
Gymnasialprof. vr. 8. Ammer. 60 Pf.

20. Goethe, Aus meinem Leben, (Dich¬
tung und Wahrheit) I., erklärt von
Professor J. Kamann. M. 1.—

21. Goethe, Aus meinem Leben, (Dich¬
tung und Wahrheit) II., erklärt von
Professor A. Kamann. 70 Pf.

22. Schillers Don Karlos, erklärt von
Gymnasialprof. Vr.E.Ammer. 7O Pf.

23. Goethes Torquato Tasto, erklärt von
Gymnasialprof. War Hoferer. 60 Pf.

24. Schillers Kraut v.Messina, erklärt v.
Gymnasialprof. vr.S.Engtert. 60 Pf.

Du beziehen durrch alle Wnchhandkungen. &amp;gt;-•—
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